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Leitfaden zur Ausbildung eines Lernenden  
Fachfrau/Fachmann Betriebsunterhalt EFZ oder Unterhaltspraktiker/in EBA 
 
 

1. Entscheid zur Ausbildung eines Lernenden 

- Entscheidung im Betrieb treffen 
- Informationen einholen (SFB-Homepage Schweiz und Sektion Thurgau) 
- Voraussetzungen des Betriebs prüfen (mindestens 2 Jahre Bestehen, Handelsregisterauszug) 
- Kosten klären (Lohnempfehlungen und Ausbildungskosten auf der Homepage einsehen) 
 

2. Organisation der Ausbildung 

- Verantwortlichen für die Bildung und ggf. Berufsbildner bestimmen 
- Zugang zu Konvink-Demoversion bestellen 
 

3. Fachliche und pädagogische Anforderungen an die Berufsbildner 

- Der Berufsbildner muss mindestens eine der folgenden Qualifikationen erfüllen: 
§ Fachmann/-frau Betriebsunterhalt EFZ mit mindestens 3 Jahren Berufserfahrung im Lehrgebiet 
§ Eidgenössisches Fähigkeitszeugnis (EFZ) eines verwandten Berufs mit relevanten Berufskennt-

nissen im Bereich Betriebsunterhalt und mindestens 5 Jahren Berufserfahrung im Lehrgebiet 
§ Fachbezogener Abschluss der höheren Berufsbildung 
§ Fachbezogener Hochschulabschluss mit mindestens 2 Jahren Berufserfahrung im Lehrgebiet 

- Absolvierter Berufsbildnerkurs durch Berufsbildner oder Bildungsverantwortlichen 
 

4. Ausbildungsplanung 

- Bildungsverordnung (BiVo) und Bildungsplan (BiPl) kennen und verstehen (in Konvink/Homepage) 
- Termine der Überbetrieblichen Kurse (ÜK) und Berufsschultage überprüfen 
- Internen Ausbildungsplan erstellen und auf den Betrieb anpassen (Muster auf Homepage) 
 
5. Einholen der Bildungsbewilligung 
- Nötige Unterlagen für ABB (Amt für Berufsbildung) erstellen (https://abb.tg.ch) 
- Gesuch für Bildungsbewilligung vollständig einreichen  
 

6. Betriebsbewilligung und Lehrstelle 

- Erfolgreiche Betriebsanalyse durch ABB und Chefexperte SFB Thurgau 
- Entscheid vom ABB und Chefexperte zur Genehmigung der Lehrstelle 
 

7. Rekrutierung eines Lernenden 

- Lehrstelle ausschreiben (LENA) 
- Auswahlverfahren durchführen (Hilfsmittel wie z.B. Multicheck nutzen) 
- Lehrvertrag ausstellen und Lernenden beim ABB anmelden 
- Prüfen, ob eine Mitgliedschaft im Berufsverband Vorteile für den Betrieb bietet 
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8. Betreuung und Begleitung des Lernenden 

- Regelmässige Feedbackgespräche führen 
- Individuelle Fördermassnahmen bei Bedarf anbieten 
- Praxisberichte in Auftrag geben und kontrollieren 
- Lernfortschritt dokumentieren und besprechen (Bildungsberichte, Lerndokumentationen) 
- Vorbereitungen zur Abschlussprüfung unterstützen 
- Ansprechpartner für fachliche und persönliche Anliegen sein 
 

9. Ausbildungsstart 

- Ausbildung offiziell beginnen 
- Anmeldung der Lernenden an die Überbetrieblichen Kurse (Link auf Homepage) 
- Login OdAOrg und Konvink einrichten 
 
 
 
Hinweis: Alle erforderlichen Dokumente und Muster sind auf der SFB-Homepage oder über die Demo-
Version von Konvink verfügbar. 
 
 
SFB Sektion Thurgau, im März 2025 


